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Die Angſtreiſe des Zaren
Wohl kaum iſt je die Nichtigkeit der ſchillernden Pracht

d Unwert der Zarenkrone ſo deutlich dargetan wie durch
diesmalige Reiſe des ruſſiſchen Kaiſerpaares Was iſt

2 ar eine armſelige jämmerliche Herrlichkeit die ſich ängſt
ch vor aller Welt verkriechen muß die ſich nur zu entfalten
agt auf engumriſſenen Raum hinter Kanonen und Bajo

e war die offiziöſen Telegramme wiſſen nichts davon zu

erzählen ſie berichten wann die hohen Herrſchaften gefrüh
ſtückt haben und wen ſie an der Tafel teilnehmen ließen aber
über den peinlich ausgeklügelten und mit großen Koſten
durchgeführten Sicherheitsdienſt über die überſtrengen Ab
ſperrungsmaßregeln die eine arge Plage für die Bevölkerung
der vom Zaren beſuchten Gegend wurden darüber ſchweigen
ie ſich aus4 7 je zwei Schwadronen der Wandsbeker und der
Schleswiger Huſaren ſowie den in Schleswig garniſonieren
den Bataillonen des Schleswigſchen Jnfanterieregiments
Nr 84 wurde noch das in Neumünſter ſtehende Schleswig
Holſteiniſche Jnfanterieregiment Nr 163 zur Bewachung des
Kaiſer Wilhelm Kanals während des Durchpaſſierens des
ruſſiſchen Kaiſergeſchwaders herangezogen

Abgeſehen von den Streifpatrouillen waren alle Zu
gangsſtraßen nach dem Kanal durch Unteroffiziers und
Doppelpoſten beſetzt die Hochbrücken mit Offizierspoſten auch
hatte man ſämtliche Privatſchiffe die im Kanal
lagen mit Militär beſetzt Am Kanal ſtanden alle dreihun
dert Schritte Poſten von drei Mann und zwiſchen je zwei
benachbarten Poſten patrouillierte ein Soldat hin und her
während außerdem die Huſaren die Flottille den ganzen
Kanal lang zu beiden Seiten reitend eskortierten Zu
ſchauer durften ſich dem Kanal auf ebener Fläche höchſtens
bis auf 10 Meter auf hügeligem und waldigem Terrain
höchſtens bis auf 60 Meter nähern

Und dazwiſchen liefen in emſiger Geſchäftigkeit zahlloſe
Geheimpoliziſten preußiſche und ruſſiſche alle in fieberhafter
Aufregung über das koſtbare Leben jenes Mannes zu
wachen der bei aller Fülle ſeiner Macht doch ſo unendlich
arm und hilflos iſt

Wenig Freude am Zarenheſuch hatten auch die Eckern
förder Nicht nur daß im Hafen kein Verkehr mit Ruder
und Segelboote geſtattet war es wurde ſogar in dem eine
halbe Stunde von Hemmelmar entfernten bekannten See
badeort Borby das Baden am Strandeunterſagt

Unſere Behörden werden aufgeatmet haben als alles
vorüber war ohne daß tückiſche Mörderhand ſich wider den
Geweihten erhoben Und ſie werden mit Zagen und Zit
tern der Stunde gedenken wo am 27 Auguſt der Herrſcher
aller Reußen aus fremdem Land zurückkehrt um abermals
in der Kieler Bucht Grüße mit Kaiſer Wilhelm auszu
tauſchen wo all der Spuk von neuem anhebt die Aufbie
tung von Polizei und Gendarmen und Militär die Abſper
rung des Publikums die Lahmlegung allen Verkehrs

Nicht Roß nicht Reiſige Der Mann der den Ur
Jur preußiſchen Nationalhymne gedichtet und am

blute g rer 1790 zum erſtenmal im Flensburger Wochen
hat abdrucken laſſen hieß Heinrich Harries und war

eswigHolſteiner Aber wenn er in dieſen Tagen Ge
e ant genommen haben ſollte vom Himmel einen Blick

ſein meerumſchlungenes Heimatland zu werfen ſo dürfte
hre wenigſten die Strophe von der Sicherung der ſteilen
VDide auf der die Fürſten ſtehen mit aller Entſchiedenheit
hin grien haben Nichts als waffenſtarrende Mannen wo
perſg a Auge blickte Selbſt auf das offizielle Empfangs
Stelle war verzichtet worden Doch halt Einer war zur
Ravon ein Herr in Zivil ſtand unbehelligt im abgeſperrten
eher war doch weder ein ruſſiſcher noch ein preußiſcher

Munn poliziſt Der Herr Landrat des Kreiſes Als galanter
Zarin J er dem Zaren die ſchuldige deutſche Reverenz der
prächti ine perſönliche Aufmerkſamkeit erweiſen Mit einem
Vorby Blumenſtrauß ſteht er auf der Landungsbrücke von
allen Zug kleinen Badeorts Natürlich iſt die Brücke ſamt
und einer en ſeit der erſten Morgenfrühe geſperrt Roß
er fücſtig halten das Publikum von der Stätte fern an der

wenigſtep Gaſt zu landen gedenkt So vermutet man
St aber was ſind Vermutungen

ein d um Stunde verrinnt da endlich trifft die Kunde
Der Zar mit den Seinen der Sicherheit

ege ver rwählt ge näheren Waſſerweg vom Standart aus ge
warke den deutſchen Boden am unſcheinbaren Hemmel

So endungsſteg betreten hat
Mann um re die Furcht vor böſen Attentaten auch dieſen
enſtrauß ie Frucht ſeiner Hoffnungen des Landrats Blu
jene a t ſeinen Beruf verfehlt Aber gut war s daß
noch au cht kam denn ſonſt ſtände der Mann vielleicht jetzt
Regendr er Brücke von Borby und harrte und harrte in

Aber und Sturmgebraus
zu vehmen bequem war s für den Zaren geweſen jenen Weg
tand niedrig Hemmelmarker Landungsſteg Das Waſſer

heran St 9 das Boot konnte nicht an die Landungsbrücke
4 kamme Matroſen wurden kommandiert ſie faßten

m c 2Halle g Frei
Ein gekürebteter öast S er

mit ſtarkem Arm die arme Majeſtät und trugen ſie ſachte
ans Land Die arme verängſtigte Majeſtät

Und mittlerweile ſtanden in Kiel und Flensburg viele
Tauſende im dicht gefüllten Verſammlungslokal und lauſch
ten den donnernden Proteſten die ſozialiſtiſche Führer voran
des alten Liebknechts Sohn im Namen der Menſchlichkeit
gegen den Zaren und ſeinen Beſuch losließen Eine nutzloſe
und überflüſſige Demonſtration der an den ſie ſich richtete
erfährt nie davon Hört auch nie wie ihn in England und
Frankreich die dortigen Sozialiſten mit gleichem Zorneswort
begrüßen wie ſie feierlich und laut fordern der deſſen Volk
in Ketten ſchmachtet ſollte nicht das Land eines freien Kul
turvolkes betreten Jm Gemeinderat zu Portsmouth gab s
ſchon ſtürmiſche Szenen ſozialiſtiſche Mitglieder verlangten
der Zar ſolle durch ſeinen Beſuch nicht ihr Land beſudeln

und ſchrien in maßloſem JZorn Wäre der Zar ein gewöhn
licher Engländer hätte man ihn längſt gehängt oder ins
Jrrenhaus geſteckt Und im Londoner Parlamente erſchollen
auch Proteſte Sir Edward Grey mußte erſt in längerer
Rede über die auswärtige Politik dartun daß die Regie
rung nicht berechtigt ſei Höflichkeiten zu unterlaſſen die von
allen Nationen Europas geübt werden Jm Laufe der De
batte warf der Nationaliſt Dillon bezeichnenderweiſe die
Frage auf Warum hat denn der deutſche Kaiſer keine
Furcht in England zu landen

Selbſtverſtändlich können die Behörden ſich nicht küm
mern um die erregten Proteſtſchreie der radikalen Parteien
aber bange iſt s ihnen doch wenn der ruſſiſche Kaiſer kommt
Sein Beſuch bringt Verlegenheiten Befürchtungen Sorgen
Und die Abſperrungen bereiten diesſeits wie jenſeits des
Kanals Kopfzerbrechen Frankreich macht darin erſt recht
keine Ausnahme Auch die franzöſiſchen Behörden quälen
ſich den Sicherheitsdienſt ſo zu geſtalten daß nach menſch
lichem Ermeſſen fatale Zwiſchenfälle unmöglich ſind Der
Ankergrund des Zarenſchiffes wird ſeit Tagen aufs peinlichſte
überwacht zwanzig Torpedoboote umkreiſen das ſtolze Fahr
zeug daß keine Seemine ihm Gefahr bringe kein Schiff darf
ſich nähern und nachts erhellen Scheinwerfer und Küſtenfeuer
und Lichter weithin die Runde

Und wenn der hohe Beſuch programmäßig wieder Ab
ſchied nimmt und nichts Unangenehmes inzwiſchen geſchehen
iſt dann fällt den Verantwortlichen ein Stein vom Herzen
und ſie machen in der Stille drei Kreuze hinter dem kaiſer
lichen Gaſt
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Die preussische Verwaltungsreform
Die vor einigen Wochen auf Grund königlicher Berufung

mit dem Auftrag der Reform der preußiſchen Verwaltung ge
bildete Kommiſſion hat eine ziemlich eng begrenzte Marſch
route mitbekommen ſo daß man die Hoffnungen auf das aus
ihrem Schoße hervorgehende Werk nicht allzu hoch ſpannen
darf Das ſollte aber doch nicht die Wachſamkeit des Libe
ralismus einſchläfern damit nicht der konſervative Einfluß
auf die Neugeſtaltung das Uebergewicht erhält Die
National Ztg wird von juriſtiſcher Seite durch folgende

Zuſchrift auf dieſe Gefahr aufmerkſam gemacht
Beſonders von den Angehörigen der rechtsſtehenden Parteien

und in Fachblättern wird in letzter Zeit die Frage der preußiſchen
Verwaltungsreform näher erörtert Schon deshalb ſollten auch die
liberalen Parteien ſich eingehender mit dieſer Materie
beſchäftigen Denn ſonſt werden von der Verwaltungskommiſſion
endgültige Beſchlüſſe gefaßt ohne daß die Oeffentlichkeit dazu
Stellung genommen hat Es muß doch bedacht werden daß ein
Teil der Fragen gar nicht im Landtag zur Sprache kommt ſondern
daß ſie auf dem Verwaltungswege erledigt werden können Es
wäre daher durchaus angebracht wenn die linksliberalen Parteien
unter Zuziehung von Politikern Juriſten und intereſſterten Laien
auf dem Lande einen Ausſchuß bilden würden der ſich mit den
in Fluß geratenen Dingen beſchäftigt damit eine Reihe von
notwendigen modernen Forderungenformuliert
wird Jn ähnlicher Weiſe haben ja auch die Anwälte zur Straf
prozeßordnung einen ſehr brauchbaren Entwurf veröffentlicht W

hin die Reiſe gehen ſoll zeigt klar ein Aufſatz des Land
rats von Woldenberg Grünberg im Preußiſchen Verwaltungs
blatt Er verlangt da eine Verkürzung des Jnſtanzenzuges auf
zwei Jnſtanzen ſo daß Entſcheidungen des Regierungspräſidenten
unanfechtbar ſein ſollen

Die Ausführnugsbeſtimmungen
zu allen Finger die am 1 und 15 Auguſt in Kraft
treten ſind nunmehr erſchienen und im Zentralblatt für das
Deutſche Reich veröffentlicht worden Wie wir hören werden
die vereinigten Ausſchüſſe des Bundesrats für Zoll und
Steuerweſen für Handel und Verkehr und für Rechnungs
weſen am 28 Auguſt wiederum unter dem Vorſitz des
Staatsſekretärs des Reichsſchatzamts Wermuth zuſammen
treten um die Ausführungsbeſtimmungen für die Steuer auf
Beleuchtungsmittel mit Nachſteuer die Zündwarenſtener
mit Nachſteuer den Scheckſtempel und für das Branntwein
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ſteuergeſetz die am 1 Oktober in Kraft treten zu be
ſchließen

Die Beratungen werden wiederum einige Tage in An
ſpruch nehmen nach Abſchluß derſelben ſoll die Bekanntgabe
der Ausführungsbeſtimmungen im Zentralblatt für das
Deutſche Reich ſofort erfolgen

Ueber politiſche Stimmungen in Baser
wird der Köln Ztg geſchrieben

Da im Laufe des nächſten Vierteljahres Landtagswahlen
ſtattfinden die für die volitiſche Lage unſeres Landes von
größter Bedeutung ſind ſo finden ſchon jetzt tagtäglich in den
verſchiedenſten Landesteilen politiſche Verſammlungen ſtatt
die faſt überall ſtark beſucht ſind Die Konſervativen und
ihre Verbündeten die Ultramontanen erfahren es nun am
eigenen Leibe wie groß die Erbitterung unſeres
Mittelſtandes über die neue Reichsfinanzreform iſt
Als am letzten Sonntag in einem Dorfe bei Bruchſal das
als Domäne des Zentrums gilt ein bekannter Zentrums
führer aus Karlsruhe über die Erbſchaftsſteuer ſprechen
wollte erhoben die anweſenden Landwirte und Arbeiter
einen ſolchen Lärm daß nicht nur der Redner ſondern auch
der Ortsgeiſtliche aus dem Saal flüchten mußten Auch in
den übrigen Bezirken in denen die Fabrikarbeiter bisher
Zentrumswahlzettel abgegeben hatten ſteigt die Erbitterung
gegen das arbeiterfeindliche Zentrum von Tag zu Tag Die
Wiederwahl verſchiedener Zentrumsführer
die auf die Unterſtützung von Arbeitern angewieſen ſind ſo
des Landtagsabgeordneten Peter von Menzingen er
ſcheint recht gefährdet Als im Bezirk Mosbach
dieſer Tage der konſervative Abgeordnete Bansbach in einer
politiſchen Verſammlung die neue Steuergeſetzgebung ver
teidigen wollte brachten liberale Gäſte eine Reſolution ein
die ſich gegen die Konſervativen richtete Mit lautem Jubel
wurde der Antrag der Liberalen angenommen

Eine amtliche Bitte um Geduld
Die Zahlung und Nachzahlung der erhöhten Lehrer

gehälter iſt immer noch nicht allgemein erfolgt Die Geduld
der Lehrerſchaft wird auf eine harte Probe geſtellt Be
ſonders die Landlehrer werden immer wieder vertröſtet
Da bei den verſchiedenen Regierungsbehörden fortwährend
Anfragen wegen der endlichen Auszahlung der Gelder ein
laufen hat ſich wie die Pädagogiſche Ztg meldet die
Regierung zu Marienwerder gendtigt geſehen
folgende Bitte um Geduld zu veröffentlichen

Die Veröffentlichung der Ausführungsbeſtimmungen zum Ge
ſetz über das Dienſteinkommen der Lehrer und Lehrerinnen an den
öffentlichen Volksſchulen vom 26 Mai 1909 ſteht zwar in kurzem
bevor es iſt jedoch unmöglich die durch das Geſetz feſtgelegten
neuen Bezüge einſchließlich der Penſionen ſchon in der allernächſten
Zeit zur Zahlung anzuweiſen Die Durchführung des Geſetzes
wird vielmehr einen Zeitaufwand von drei bis vier Monaten er
fordern da die Verteilung der Ergänzungszuſchüſſe auf die Schul
verbände die umſtändliche Umrechnung der Alterszulagen ſowie
die Feſtſetzung des Mietsentſchädigungstarifs durch den Provinzial
rat erſt noch erfolgen müſſen bevor die Zahlungs anweiſungen er
folgen können

Jn den anderen Provinzen liegen die Dinge meiſt eben
ſo Alſo heißt es für die Lehrer noch weiter warten

Das neue Tabakſteuergeſetz
hat den Tabakarbeitgeber Verband der Antermaingegend
in einer außerordentlichen Mitgliederverſammlung in
Frankfurt am Main beſchäftigt Ueber die Frage wie ſich
der Uebergang in die neuen Verhältniſſe in bezug auf die
beſchäftigten Arbeiter in ſchonender Weiſe für dieſe voll
ziehen laſſe gab es eine längere Ausſprache welche zu folgen
der Beſchlußfaſſung führte

Die Mitgliederverſammlung des Tabakarbeitgeberverbandes
der Antermaingegend erwartet von dem infolge der Mehrbelaſtung
des Tabaks zweifellos eintretenden Rückgang im Verbrauche und
wegen der Unmöglichkeit neue Sorten welche infolge der Steuer
erhöhung eingeführt werden müſſen wegen der Unſicherheit ihrer
Gängigkeit auf Lager arbeiten zu laſſen demnächſt beträchtliche
Minderherſtellung in der Zigarreninduſtrie Sie richtet an alle
Kollegen die dringende Bitte dabei von Arbeiter Ent
laſſungen im gemeinſamen Jnkereſſe der Arbeitgeber und
Arbeitnehmer tunlichſt ab zuſehen viemehr zu verſuchen den
ſeitherigen Arbeiterbeſtand der Betriebe durch Verkürzung der
Arbeitszeit aufrecht zu erhalten Sie geht dabei von der Voraus
ſetzung aus daß die Arbeiter für die wegen Einſchrän
kung des Betriebes für ſie eintretenden Lohn
ausfälle alsbald in Gemäßheit von Artikel II a des Ge
ſetzes wegen Abänderung des Tabakſteuer Geſetzes entſchädigt
werden

Auch die Frage der durch die Steuererhöhung erforder
lich werdenden Preisverſchiebungen führte zu ein
gehenden Erörterungen die folgende Beſchlußfaſſung zum
Ergebnis hatte

Die Mitgliederverſammlung des Tabakarbeitgeberverbandes
der Untermaingegend vom 28 er tritt dem Beſchluſſe des Deutſchen
Tabakvereins vom 15 Juli 1909 bei und hält es für unumgäng
lich nötig daß der Einführung des 40proz Wertzollzuſchlages ent
ſprechend die Preiſe für Zigarren unter Beibehaltung der ſeit
herigen Qualitäten erhöht werden v

Sie bezeichnet es als unmöglich dieſe Preisaufſchläge zahlen
mäßig einheitlich feſtzulegen da die dafür maßgebenden Verhält
niſſe bei den einzelnen Herſtellern nach Material und Form ſehr
verſchieden liegen und ſie kann deshalb auch die in der Haupt
verſammlung des deutſchen Tabakvereins von einem Redner ge
nannten Prozentzahlen für die Verteuerung der einzelnen Preis
lagen nicht als in allen Fällen ausreichend anerkennen



Die hält es für erforderlich daß die Preis
höhung allenthalben bis zur völligen Abwälzung der Mehr

belaſtung geht und ſie richtet an alle Kollegen im Deutſchen Tabak
gewerbe die dringende Bitte die durch die Steuererhöhung be
dingten Preisverſchiebungen der Kundſchaft gegenüber in dieſem
Sinne zur Durchführung zu bringen Sie ſpricht zur Kundſchaft
die Erwartung aus daß ſie im Jntereſſe einer Geſunderhaltung
des geſamten Tabakgewerbes ohne welche auch der Zigarrenhandel
nicht gedeihen kann dieſe Beſtrebungen der Herſteller unterſtützt

Tragikomiſcher Dilettantismus
Der wirkliche Geheime Rat Dr v Jagemann früher

Mitglied des Bundesrats jetzt Profeſſor in Heidelberg be
ginnt einen Aufſatz über eine Hochſchule für Politik und
Preſſe in der Deutſchen Revue wie folgt

Jn der zurzeit wichtigſten Frage für unſeren deutſchen
Geſamtſtaat der Herſtellung einer geſunden Reichsfinanz
entrollte ſich jüngſt ein tragikomiſcher Steuerdilettantismus
im Reichstag Die Opferbereitſchaft weiteſter Kreiſe in der
Nation die Bereitſchaft insbeſondere vonHandel und Jnduſtrie gleichmäßig und nachhaltig
zu gerechten und zweckmäßigen Belaſtungen beizutragen
ward beantwortet mit Spezialattacken bald gegen dieſen
bald gegen jenen Einzelzweig des Erwerbs wo gerade die
Wünſchelrute kühner und neidiſcher Rezeptierkunſt ſich be
wegte Unbekümmert würde man die emſige Arbeit von
Generationen inneres Steuerkapital Kraft nach auswärts
vernichten Um eine parlamentariſche Aktion mit Wahrung
einer bekannten Parteiparole abzuſchließen obwohl draußen
auch eigene Genoſſen der Führer ſolches Galoppfahren ohne
Straße als verkehrt bezeichnen Das Pochen auf die Zahl der
Stimmzettel erſetzt die entthronte Vernunft und die zeit
weilige Mehrheit ſieht dabei gar dem Ausland gegenüber
ſo wertvoll aus daß der bewährte diplomatiſche Leiter ihr
als Brandopfer dient Ohne alle Voreingenommenheit
für oder gegen einzelne Parteien in den Fehlern finden ja
Verteilung und Ablöſung ſtatt darf man wohl ſagen nach
einem ſchlagenden Beweis für die Not wendigkeit
beſſerer Vorbildung unſerer Politikerbraucht man nicht weiter zu ſuchen

Byzantinismus auf Hochschulen
Als neuen Belag für die Tatſache daß auf deutſchen

Sochſchulen Prinzen nicht mehr in dem alphabetiſchen Ver
zeichnis der Studierenden aufgenommen ſondern abgeſondert
von der mogsa plebs an der Spitze des Verzeichniſſes im
Fettdruck für ſich aufgeführt werden weiß das B zu
melden daß in Heidelberg der Prinz Rangit von
Siam doppelt fett gedruckt an der Spitze aller Studen
ten im Verzeichnis paradiert

Der Siameſe wird die ſchöne Gewißheit mit nach Hauſe
nehmen können daß man auch außerhalb Oſtaſiens vor prinz
lichen Perſonen auf dem Bauche liegt

Wetterdienſt für Luftſchiffahrt
Ueber die Einrichtung eines Wetterdienſtes für Luftſchiffahrt

ſchreibt man uns von unterrichteter Seite
Sowohl von ſeiten der meteorologiſchen Abteilung des

Phyſikaliſchen Vereins zu Frankfurt a als auch
von dem Meteorologiſchen Obſervatorium und der

Gratis

öffentlichen Wetterdienſtſtelle zu Aachen iſt ein beſon
derer Wetterdienſt für die Luftſchiffahrt organiſiert worden
Während der Jla Wetterdienſt in erſter Linie den täglichen Auf
ſtiegen der Kugel und Lenkballons auf dem Ausſtellungsgelände
zugute kommt bezweckt der am Aachener Obſervatorium einge
richtete Wetterdienſt für Luftſchiffahrt den Vereinen dem Nieder
rheiniſchen und dem Kölner Klub für die Tage an welchen
hauptſächlich Vallonaufſtiege gemacht werden Vorherſagen zu
geben Das Material auf dem derartige Vorherſagen beruhen
wird durch den Entwurf einer Mittagswetterkarte auf Grund
der Mittagsbeobachtungen von etwa 40 über Europa verteilten
Stationen erweitert Außerdem wird das Material der gerolo
giſchen Stationen namentlich deren Windmeſſungen benutzt näm
lich des Aeronautiſchen Obſervatoriums zu Lindenberg der
Drachenſtation Groß Borſtel und Friedrichshafen der geronauti
ſchen Station der Jla und der Pilotballonſtation am Aachener
Obſervatorium Auf Grund dieſer Nachrichten wird von ſeiten des
Aachener Obſervatoriums eine Vorherſage gegeben beſonderes
Gewicht wird auf die Windverhältniſſe gelegt Außerdem iſt ein
beſonderer Gewitterdienſt eingerichtet in der Weiſe daß eine An
zahl hierzu gewonnener Beobachter ſofort von heraufgziehenden
Gewittern telegraphiſch Kenntnis gibt es werden hiernach die
Richtung und die Fortgeſchwindigkeit der Gewitterzüge beſtimmt
um etwaige Warnungen zu erlaſſen

Der 24 Deutſche Korbmachertag
hat ſich wie die anderen Berufsorganiſationen des Hand
werks auch mit der Frage befaßt ob eine Zwangsverſiche
rung der Angehörigen des Handwerks geboten erſcheine und
dieſe Frage durch Annahme folgender Reſolution ver
neint Der 24 Verbandstag des Bundes Deutſcher Korb
macherJnnungen erklärt ſich gegen jede Zwangsverſicherung
des ſelbſtändigen Handwerkers gegen Alter und Jnvalidität

Witwen und Waiſenfürſorge r aber gegen die
Einbeziehung des ſelbſtändigen Handwerks in die Privat
angeſtellten Verſicherung da die Beiträge hierfür für den
Handwerker zu hohe und unerſchwingliche ſind Sollte jedoch
eine Zwangsverſicherung er Alter und Jnvalidität für
das ſelbſtändige Handwerk für notwendig erachtet werden
kann nur eine Angliederung an bereits beſtehende der
Alters und Jnvaliditätsverſicherung der Arbeitnehmer in
Frage kommen da dann dem ſelbſtändigen Handwerker die
Beikräge welche er als Arbeitnehmer bereits geleiſtet hat
nicht verloren gehen

Auch die Geſchoßkorbfrage die bereits den vorigen Korb
machertag beſchäftigt hatte ſtand wieder zur Beratung Es
wurde bemängelt daß der Preis für die Geſchoßkörbe vom
preußiſchen Kriegsminiſterium immer weiter herabgedrückt
werde Verſchiedentlich auch vom Bundesvorſitzenden
Schmidt Halle wurde erklärt daß man bei den
jetzigen Preiſen immer noch einen Verdienſt habe Von
ſchleſiſchen Korbwarenintereſſenten wurde lebhafte Klage
über die wachſende ruſſiſche Konkurrenz geführt

Parlamentariſches
Zur Reichstagsſtichwahl in Neuſtadt Landau

hat eine Vertrauensmänner Verſammlung des Bundes der
Land wirte die Unterſtützung des liberalen Kandidaten be
ſchloſſen um ſo dem ſonſt wahrſcheinlichen Sieg des Sozialdemo
kraten vorzubeugen

Sie wird aber kaum befolgt werden es iſt weit eher eine
ſtützung der Sozialdemokraten zu erwarten Die
Nationalliberalen ſind deshalb recht ſchlecht

Reichstagsnachwahl in Soldin
Für die Reichstagserſatzwahl im Wahlkreia Soldin die durch den Tod des vieherigei Aandeberg

abgeordneten Böning notwendig geworden iſt beabſig
die Konſervativen den Landtagsabgeordneten tigen
gutsbeſitzer und Major a D v Kalckr euth auf z tter
walde Kreis Landsberg a als Kandidaten auſ Hohen

Die Liberalen und Sozialdemokraten haben ſchenſtellen
ihre Kandidaten normiert erſtere den Generalſetretg her
Wahlvereins der Liberalen Weinhauſen letzter e
früheren Kandidaten Pätzel der bereits im Jahre ihren
in dem Wahlkreiſe kandidierte und in die Stichwaht

J Am
Allgemeine Mitteilungen

Schloß Jägerhof ſoll ſamt dem fiskaliſchen Teil d
Hofgartens und dem Marſtallgebäude für 1 250 000 Mark d
Beſitz der Stadt Düſſeldorf übergehen Ueber die tünftige gen
wendung des Schloſſes das in ſeiner jetzigen Geſtalt erte
bleiben ſoll iſt noch nichts beſtimmt An die Stelle des Marſena
ſoll ein Neubau treten an dem auch die kunſtvollen e
ſchnitzereien Jagdſtücke darſtellend angebracht werden Der
kaliſche Teil des Hofgartens bleibt wie bisher als öffentliche 9

lage beſtehen rDie Univerſität Jena errichtet vom Winterſemeſter
1909 ab einen neuen Lehrſtuhl für bürgerliche

und Handelsrecht esDie Südſee Expedition der hamburgiſchewiſſenſchaftlichen Stiftung iſt von Hongkong nat t
PalauJnſeln abgegangen Damit beginnt das zweite Expedition
jahr das der Erforſchung der Carolinen gewidmet iſt 4

Ausland

Vom Aufruhr in Spanien
Eineproviſoriſche RegierunginBarcelong
Der Aufruhr in Spanien hat ſich derartig geſtaltet daß

die Lage unentwirrbar erſcheint Gerüchte außer
ordentlich ſchwerwiegenden Jnhalts rufen allenthalben große
Beſtürzung hervor So heißt es daß in Barcels n a
eine proviſoriſche Regierung proklamiert
ſei Der Eclasr weiß aus Madrid zu melden es handle
ſich um einen wohlvorbereiteten Revolutionsplan deſſen
Leiter der gegenwärtig flüchtige Abgeordnete Lerour ſei
In Pariſer politiſchen Kreiſen wird die Revolution in Ka
talonien n icht einzig und allein auf die Vorgänge bei
Melilla zurückgeführt die nur den äußeren Vorwand gaben
ſondern auf das gänzlich korrupte Verwal
tungsweſen das allmählich das nationale
Empfinbdenerſtickt habe Jn dieſem Sinne äußert
ſich auch der Temps der durchgreifende Mittel zur Ge

Das Zentrum proklamierte Wahlenthaltung ſundung des ſozialen Körpers für nötig hält Spaniſcher
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n betont daß der Urſprung der Beſeits t daß nem Gegenſatz der öffentlichen
wegn T zu der gegenwärtigen Regierung

Die Revolutionäre hätten ſich dann die ſchwierige
liege Lage zunutze gemacht und plötzlich eine allge
äuere Revolte unter der Arbeiterbevölke
mein Barcelonas hervorgerufen Die Bewegung in

ona ſcheint demnach weder anti patriotiſchenBatere aratiſtiſchen Charakters zu ſein
n o Aus London wird weiter gemeldet daß engliſche
aufleute die mit Spanien in Handelsverbindungen ſtehen
KauſtSſhho eine Verſicherung auf das Leben
beim ig Alfons abſchloſſen um gegen jeden Schaden
K wert zu ſein der durch die Ermordung des Königs
geſi hen könnte Die verlangte Verſicherungsprämie be
zgt angeblich 10 bis 12 Prozent Die Times meldet aus

a lona Der Kampf zwiſchen Polizei und Kundgebern
fort Zahlreiche Perſonen wurden verwundet

d getötet Die Zahl der FahnenflüchtigenInter den ſpaniſchen Reſerviſten iſt ſehr groß
m dem Auslande eintreffenden Reſerviſten verlaſſen
Spanien ſofort wieder ſobald ihnen aus den herrſchenden
Zuſtänden der Ernſt der Lage klar wird Meldungen aus
Zarcelona und Melilla ſcheinen jedoch darzulegen daß die
außerordentlichen Maßnahmen der Regierung die Wieder
herſtellung der Ruhe alsbald erhoffen laſſen Jn Melilla
eintreffende Jsraeliten behaupten die Verlu ſt e d er
Mauren ſeien ungeheuer groß geweſen daß ſie
ihre Toten zu Hunderten verbrennen mußten
weil ſie ſie nicht beerdigen konnten Die Rifleute ſeien ent
mutigt und erwägen den Gedanken um F rieden zu
vitten fürchten aber General Marina werde die Ausliefe
rung der Waffen verlangen Nähere Nachrichten zeigen je
doch Marina in einer außerordentlich kritiſchen Lage Der
General ſoll 75000 Mann Verſtärkung er
veten haben Die Soldaten ſind demorali
ſiert und vollſtändig von Kräften Die Ein
geborenen ſind von ihren Erfolgen wie berauſcht greifen die
Poſten der Vorhut an und drohen bis an die Tore der Stadt
vorzurücken Die Einwohner der außerhalb der Mauern
belegenen Vorſtädte fliehen nach Melilla Der Feldzug zeigt
daß die Organiſation des Verwaltungsdienſtes ſowohl
wie die der Armee mangelhaft iſt

Der ſpaniſche Miniſter des Jnnern gibt bekannt
daß die Rifleute infolge en ormer imletzten Gefecht
erlittener Verluſte ihre Poſitionen auf der rechten
Flanke der Spanier verließen und ſich auf den jenſeitigen
Abhang zurückzogen Der Kommandant von Alhucemas
meldet eine ſechstauſend Mann ſtarke Harka habe den Platz
angegriffen Nach einer Meldung des Reuterſchen Bureaus
aus Gibraltar ſind ſechs ſpaniſche Jägerbatail
lone aus Algeciras und den benachbarten Städten auf vier
Ozeandampfern nach Melilla eingeſchifft worden Zwiſchen
Rigoll und Barcelona wurden zwei Eiſenbahnbrücken
in die Luft geſprengt Die franzöſiſche Regierung hat
beſchloſſen einen Dampfer nach Melilla zu entſenden um
die dort befindlichen franzöſiſchen Staatsange
hörigen auf ihren Wunſch an Bord zu nehmen

Ein geiſteskranker Diplomat
Darmſtadt 30 Juli Der kaiſerlich ruſſiſche Hofjäger

meiſter und Staatsrät A von Doubensky der als
ruſſiſcher Geſandter früher am großherzoglichheſſiſchen Hofe
tätig war und in der letzten Zeit ſeines Aufenthaltes in
der heſſiſchen Reſidenz durch ſeine Extravaganzen viel von
ſich reden machte iſt für geiſtesgeſtört erklärt
worden Er mußte nach ſeiner Abberufung von ſeinem
Poſten in Darmſtadt eine Nervenheilanſtalt aufſuchen

Ein Kabinett von Redakteuren
könnte man mit Recht das neue franzöſiſche Mi
niſterium Briand nennen Sechs Mitglieder des
Kabinetts waren oder ſind noch berufs mäßige Jour
naliſten Zunächſt der Miniſterpräſident Briand der
Chefredakteur der radikal ſozialiſtiſchen Lanterne war
Dann der Handelsminiſter Senator Jean Du puy der
Eigentümer des Petit Pariſien iſt Ferner der Mi
niſter des Aeußern Stephen Pichon einſtiger Mit
arbeiter der Clémenceauſchen Juſtice der Miniſter für
öffentli e Arbeiten Millerand der Leitartikel ebenfalls
für die Juſtice geſchrieben hat und der Miniſter für ſo
ziale Fürſorge Vi v tani der zuerſt beim Jntranſigeant
en dann bei gemäßigteren Blättern Mitarbeiter war
e lich der Unterſtaatsſekretär Sarrout deſſen Bruder

immer der Dépsche de Toulouſe iſt eines verbreiteten
S für welches die größten Pariſer Journaliſten und

riftſteller darunter auch Clémenceau Jaures Briſſon
uſw geſchrieben haben S

Die Türkei und Kreta
z Jn der türkiſchen Kammer kam es geſtern
di r patriotiſchen Kundgebung wegen Kreta
öffn ung wurde mit der Verleſung von Telegrammen er
ein er ie in ſehr großer Zahl aus allen Teilen der Türkei
i gelaufen waren Jn dieſen Depeſchen wird die Veranſtal
8 von Verſammlungen angekündigt und erklärt daß alle

Mmanen bereit ſeien ihr Blut für die

Zu Ernte Geschenken passenc
Kleiderstoffe

Verteidigung der Rechte der Ottomanen auf
Kreta zu vergießen Mehrere türkiſche albaniſche
und arabiſche Abgeordnete hielten unter lebhaftem Beifall
begeiſterte Reden in denen ſie der Regierung Untätigkeit
vorwarfen ſie aufforderten energiſch vorzugehen und er
klärten daß alle zum Kampfe bereitſeien um
diegriechiſcheFlagge auf Kretazuzerreißen
und eine Regierung zu vernichten die die
Flagge auf Kreta gehißt habe An der Debatte
beteiligten ſich auch ein armeniſcher und ein bulgariſcher Ab
geordneter ſowie der Grieche Arta der die Regierung auf
forderte dieſe Frage in einer den Intereſſen der Ottomanen
entſprechenden Weiſe zu löſen Der Präſident erklärte er
werde dem Kabinett von den Geſinnungen der Kammer Mit
teilung machen Wie er wiſſe ſei die Regierung bemüht
die Jntereſſen des Vaterlandes zu wahren Man müſſe ihr
darin freie Hand laſſen

Die Pforte hat ihre Botſchafter beauftragt den Kabi
netten der KretaSchutzmächte mitzuteilen daß wenn auf
Kreta die griechiſche Flagge gehißt werden ſollte die Tür
ken energiſch vorgehen und die Fahne ſelbſt her
unterholen würden

Es wird aufgeräumt
Teheran 30 Juli Geſtern wurden zwei vom Kriegs

gericht verurteilte Reaktionärehingerichtet Zahl
reiche angeſehene Perſönlichkeiten wurden im Kriegs
miniſterium eingeliefert und ſehen ihrer Aburteilung ent
gegen Auch ein hoher Artillerieoffizier welcher im vorigen
Jahre an der Bombardierung des Parlaments aktiv teil
genommen hatte iſt verhaftet worden

Der junge Schah über ſein Volk und ſeine Lage
Der Teheraner Spezialkorreſpondent der Moskauer Zei

tung Rußkoje Sſlowo hatte eine Unteredung mit dem jun
gen Schah in ſeinem Palais Kamerati in der Nähe von
Saltanet Abad deren Jnhalt wir hier wiedergeben möchten
Der Korreſpondent berichtet

Auf der Terraſſe des Palais empfing mich ein außer
gewöhnlich hübſcher Junge mit großen ſchwarzen
klugen Augen in einen weißen Anzug gekleidet mit einem
Brillantdigdem auf dem Kopfe Anter liebenswürdigem
Lächeln reichte er mir die Hand und begrüßte mich Die
erſte Frage die er an mich ſtellte war Was gibt es Neues
in den Zeitungen Dieſe Frage ſtellt der junge Schah
AchmedMirſa ſtets an ſeine Umgebung ebenſo wie er ſeine
Lehrer damit plagt ihm die Zeitungen zu überſetzen Der
junge Schah machte auf mich den Eindruck eines Jungen
der mehr als ſeinem Alter entſprechend geiſtig entwickelt iſt
und der ſeine Lage vollſtändig begreift Jn ſeinen Geſten
und Worten liegen ein Selbſtbewußtſein und eine Ueber
zeugung die ein Ergebnis der Erziehung der perſiſchen Kron
prinzen zu ſein ſcheinen Jeder perſiſche Kronprinz hat von
ſeiner früheſten Jugend an einen Stab von Miniſtern um
ſich mit denen er über politiſche und finanzielle Dinge dis
kutiert

Als ich dem jungen Schah meine Glückwünſche zu ſeiner
Thronbeſteigung ausdrückte und ihm mitteilte mit welcher
Begeiſterung und Liebe die Bevölkerung ſeine Thronbeſtei
gung aufgenommen hätte ſagte mir der Schah Jch liebe
mein Volk und hoffe daß meine Umgebung mir helfen
wird mit meinem Volk in Frieden und Eintracht zu leben
Jch verſichere daß meinen Vater an dem Unglück das über
mein Volk hereingebrochen iſt nicht ſoviel Schuld trifft
wie man annimmt Vielleicht ſind ſeine Berater die wirklich
Schuldigen Darauf richtete der Schah an mich die Frage
ob ich das Dekret zur ſchleunigſten Zuſammenberufung des
Medſchilis geleſen hätte Er fügte hinzu Dieſes De
kret iſt mein Werk Die Worte mein Werk hob
der junge Schah mit Energie hervor

Während unſerer Unterhaltung hörte man plötzlich von
draußen her Schüſſe Der junge Schah der während alle
Hofbeamten die Ruhe verloren ganz ruhig blieb gab nur
Anweiſung zu erforſchen was paſſiert ſei im übrigen führte
er das Geſpräch mit mir mit der größten Ruhe fort

Als ich dem a im Auftrage meiner Redaktion die
geſammelten Werke des berühmten Dichters Puſchkin

Als ich auch noch eine Prachtausgabe des franzöſiſchen Atlas
La Rouſſa überreichte war er ſehr entzückt und befahl

meiner Zeitung ein Danktelegramm zu ſenden Beim Ab
ſchied drückte mir der junge Herrſcher feſt die Hand und ſagte
Bitte danken Sie allen Leuten die mich lieb haben Jch

werde mich bemühen mir dieſe Liebe zu verdienen

Kleine Tagesnachrichten
Vom Papſte Jm Vatikan werden die neuerlich auf

tretenden un günſtigen Gerüchte über das Befinden des
Papſtes kategoriſch dem entiert man erklärt daß ſich der Papſt
niemals ſo wohlgefühlt habe wie in dieſem Sommer

Jnder letzten Sitzung des Miniſterrats ließ
der franzöſiſche Marineminiſter Admiral Bous de Lapey
röre Perſonalveränderungen in der Zentralver
waltung der Marine beſtätigen Alle Direktoren ſind
durch neue erſetzt Kontreadmiral Darhel iſt
zum Chef des Generalſtabs der Marine ernannt

empſehle

überreichte durchblätterte er das Werk und bedankte ſich ſehr

u S I eworden Der Miniſter des Aeußern Pichon legte dar unter
welchen Bedingungen er die Jude t Kretas bewerk

rſtelligt habe und gab von den Ergebniſſen der Beſprechungen mit
der marokkaniſchen Geſandtſchaft Kenntnis

Vom Syndikat franzöſiſcher Poſtbeamten
Das Polizeigericht verfügte die Auflöſung des Poſtbe
amtenſyndikats das ſich bei dem letzten Ausſtande kon
ſtituiert hatte 16 Poſtbeamte wurden als Gründer des Syndikats
zu je 16 Franken Geldſtrafe verurteilt

Der ſerbiſche Miniſter des Aeußeren Milo
vanovitſch iſt geſtern zu einmonatlichem Kurgebrauch nach
Marienbad abgereiſt Die Leitung ſeines Reſforts übernimmt
der Miniſterpräſident Novakowitſch

Präſident Taft teilte dem Konferenzkomitee für
die Tarifbill mit er halte gegenüber den Beſchlüſſen des Komitees
an den vom Senate aufgeſtellten niedrigen Zollſätzen für Hand
ſchuhe und Wirkwaren feſt
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Gerichtsverhandlungen

Diplomingenieunrsgattin und Leierkaſtenmann
Deſſau 29 Juli

Namens der Kreisdirektion
Ein ſeltſamer Fall von Urkundenfälſchung kam in einer Ver

handlung gegen die Diplomingenieursgattin Margarete
Benſer Bruhn vor der hieſigen Ferienſtrafkammer zur Er
örterung Die Benſerſchen Eheleute hatten wegen eines ſchweren
Nervenleidens des Mannes ihren Wohnſitz von Berlin nach hier
verlegt und waren um Ruhe zu haben in ein Haus an dem
außerhalb der Stadt gelegenen Georgengarten gezogen Juſt an
dieſem Georgengarten ſtellten ſich aber im Frühling mit den erſten
Lerchen auch einige Leierkaſtenmänner ein die ihre Melodien mit
Eifer und Ausdauer verzapften Der nervenkranke Diplom
ingenieur fühlte ſich nun am Himmelfahrtstage von ſolch einer
Drehorgel ganz beſonders beläſtigt Frau BenſerBruhn fühlte
Mitleid mit dem Gatten und um den Mann mit der Leier zu ver
ſcheuchen ſchrieb ſie an ihn einen Zettel in welchem ſtand daß
nur bis 6 Uhr abends geſpielt werden dürfe und daß er

Namens der Kreisdirektion aufgefordert werde ſofort
mit dem Spiel aufzuhören widrigenfalls er ſeiner Konzeſſion zum
Spielen verluſtig ginge Dieſe Verfügung wurde von Frau
Benſer Bruhn mit dem Namen des Kreisdirektors Dr Sachſen
berg unterſchrieben und um dem Zettel auch äußerlich einen amt
lichen Charakter zu geben ſteckte die Angeklagte ihn in e in
leeres Steuerzettelkuvert das den Magiſtratsſtempel
trug Ein Dienſtmädchen hat darauf den Zettel dem Leierkaſten
mann überreicht Obwohl der Mann vom zuſtändigen Amtsvor
ſteher Spielerlaubnis bis 7 Uhr abends hatte packte er doch ſeinen
Kaſten und zog von dannen

Natürlich kam die Fälſchung der Verfügung bald an den
Tag Der Leierkaſtenmann bekam zwar von der Angeklagten den
finanziellen Ausfall wegen des vorzeitigen Schluſſes ſeiner Spiel
mannstätigkeit erſetzt Frau Benſer Bruhn kam aber doch unter
Anklage Ein Tag Gefängnis war der Urteilsſpruch der
erſten Jnſtanz Die Sache ging dann bis ans Reichsgericht das
die Verfügung der Angeklagten nicht für eine öffentliche ſondern
für eine Privaturkunde anſah und deshalb die Angelegenheit an
die Straftammer zurückverwies Die jetzige Verhandlung endete
wiederum mit der Verurteilung der Angeklagten zu einem
Tage Gefängnis wenn auch in der Urteilsbegründung zu
gegeben wurde daß die Angeklagte nicht aus unedlen Motiven

handelt habe S u Hc

Brief kasten
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beiznlegen

Hrn nn Jhr Eingeſandt in der Bierpreisfragt
nehmen wir auf ſobald Sie uns Jhren Namen nennen der natür
lich der Oeffentlichkeit nicht mitgeteilt wird Wie man es nur
fertig bringen kann einer Zeitung einen anonymen Artikel
zu ſchicken

Pracht Eine Platane in der Prachtſtraße koſtet im An
ſchaffungspreis 4 Mark An Ort und Stelle beträgt der Wert
inkl Gärtnerarbeit Gitter und Pfahl ungefähr 18 20 Mark

v 22Leitung Wilhelm Geosrg
Jn Vertretung Eugen Brinkmann

Verantwortlich für den politiſchen Teil i Eugen Brink
mann für Ausland Letzte Nachrichten u Sport Erich
Polckow für den lokal Teil für Provinzialnachrichten Gericht
und Handel Eugen Brinkmann für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

t Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

Sinen Mohren weiss zu waschen
iſt freilich unmöglich nicht aber ſeinen Teint rein und fleckenlos
zu erhalten Dies erzielt man durch den täglichen Gebrauch von
Myrrholinſeife welche durch den Gehalt an Myrrholin von außer
ordentlich gutem Einfluß auf die Haut iſt

in Wolle und Halbwolle Drucks und andere Wascohstoffe Buckskins

Lejnen und Baumwolhwaren Wäsche Tuücher Schürzen etc
ün reiehhaltigater Auswahl nur solider Oualität en
zu billigst gestellten Preisen
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Räumungsverkauf Für die Som
für Herren Jünglinge und Knaben

Tennis Anzüge Lüster Jacketts Loden Anzüge
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